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Wie kann «Sport-verein-t» an den Vorstandssitzungen  behandelt werden? 
 

Wichtig ist, dass «Sport-verein-t» auf der Traktandenliste (Einladung zur Vorstandssitzung) fix 
traktandiert wird und so die fünf Kernthemen für alle Vorstandsmitglieder ersichtlich bleiben. 
Diese  konzentrieren sich in der Regel auf ihre eigenen Ressortaufgaben (z.B. Vereinsleitung, Aktiv-
/Senioren-/Juniorenabteilungen/Riegen, Sport/Technik, Bauten/Anlagen, Finanzen, Marketing/Sponsoring, 
Anlässe, Mitgliederwerbung, Sekretariat, Medien, Geschäftsprüfung, usw.). So ist es gut nachvollzieh-
bar, dass sie sich «nicht auch noch» auf «Sport-verein-t» konzentrieren. Wenn jedoch die wich-
tigen Themen von «Sport-verein-t» permanent vor Augen geführt werden, verankern sich diese 
zunehmend im allgemeinen Vereinsdenken und die Verantwortlichen werden verstärkt erkennen, 
welcher Nutzen dadurch entsteht und welche Entlastungen und Chancen sich eröffnen. 
 

Traktandum «Sport-verein-t»  
 

(Bemerkung:  stichwortartige Aufzählung möglicher Themen ohne Anspruch auf Vollständigkeit und natür-
lich gibt es Sitzungen, in welchen es nichts oder wenig zu den einzelnen Bereichen zu behandeln gibt) 
 

a) Vereinsorganisation 
 - Mitgliederverwaltung/Mutationen 
 - Personelle Wechsel in Funktionen/Ressorts, etc. 
 - Allfällige Anpassungen in den Bereichen «Vereinsstruktur, Leitbild, Statuten»  
 - Aktualisierung «Funktionsbeschriebe/Aufgabenverteilung/Vereinshandbuch» 
 - Pflege der Vereinsphilosophie, Einhaltung von Qualität-Standarts, etc. 
 - Kontakte mit Partnern (Sponsorenvereinigungen, etc.) 
 - Infrastruktur (je nach Grösse einer «Vereins-Infrastruktur sinnvollerweise eigenständiges Traktandum) 
 

b) Ehrenamt 
 - Massnahmen zur Wertschätzung/Anerkennung des Ehrenamtes  
 - Aus- und Weiterbildung unserer Funktionäre («J+S» sowie weitere Kurse) 
 - PR-Massnahmen zum Thema «Ehrenamt» 
 

c) Gewalt-/Konflikt- und Suchtprävention  
 - Berichterstattungen über allfällige Vorfälle (intern/extern) 
 - Sicherstellung der Einhaltung des vereinseigenen «Krisen-Managements» 
 - Vorbereitung/Berichterstattung über Präventionsmassnahmen 
 - Kontakte mit Behörden, Kompetenzzentren, etc. 
 - Sensibilisierung der Vereinsmitglieder 
 

d) Integration  
 - Jährlicher «Vereins-Familienanlass» 
 - Proaktive Integrationsmassnahmen (Migranten/-innen, Neuzuzüger, Menschen mit Handicap) 
 - Allgemeine Aktionen zur Gewinnung neuer Mitglieder 
 - «Eltern-Anlässe» in Juniorenabteilungen 
 

e) Solidarität  
 - Aktivitäten vor Ort (z.B. mit anderen Vereinen, Behörden, etc.) 
 - Zusammenwirken mit dem Sport-Dachverband (Tagungen, Rechte/Pflichten, etc.) 
 - Massnahmen im Bereich «Nachhaltigkeit im Sport» (Umwelt, Recycling, Bau/Betrieb, etc.)  
 

f) Verschiedenes  
 - Allgemeine Implementierung des Ehrenkodexes von «Sport-verein-t» im Verein 
 - Unterstützungsbeiträge aus dem «Sport-Toto-Fonds» 
 - Stand der «Label-Gültigkeit» (Beschlussfassung über Bewerbung um Verlängerung) 
 - Kontakte mit IG St.Galler Sportverbände 
 


